
 
 
 

                          
 
SCHUTZKONZEPT; HEART 4 ART, Kunstraum neue Wege, 16. September 2020 
 
Das Schutzkonzept stützt sich auf die Grundlagen vom Dachverband für 
Kunsttherapie Artecura und die vom BAG und Seco, sowie des nationalen 
Zentrums für Infektionsprävention (Swissnoso) und das BASPO und kann 
jederzeit angepasst werden.  
 
Was ich als Kunsttherapeutin tue: 
 
Eine Gesichtsmaske tragen 
Vor jeder Sitzung und jedem Kurs die Hände mit Seife gründlich reinigen 
die physische Distanz von 1,5m einhalten 
Seife, Desinfektionsmittel, Einmalhandschuhe, Gesichtsmasken und nach Bedarf Sichtschutz  
Teilnehmenden zur Verfügung stellen 
Das Atelier regelmässig lüften 
Die Einrichtung zweckmässig einrichten  
ich übergebe den Personen das Material persönlich  
Ich wasche und desinfiziere das Werkzeug nach jedem Setting  
Nur ich bediene die Küche  
Ich wasche die vom Klientel benutzen Malkittel mit 60*, wenn nötig nach jedem Setting 
 
Was ich von Ihnen als Klientin, Teilnehmerin erwarte: 
 
Maske tragen: Erwachsene und Kinder ab 12,  auch die Geimpften 
Zertifikat ist nicht nötig, da sich alle Teilnehmenden im Vorweg angemeldet haben 
Kommen Sie bitte pünktlich zum Termin und vermeiden Sie Ihre Wartezeit im Vorraum 
Wir begrüssen und verabschieden einander kreativ, ohne Händedruck 
Entledigen Sie sich der Aussenkleidung im Eingangsbereich 
Bitte waschen Sie sich die Hände mit Wasser und Seife oder desinfizieren Sie sie gründlich 
Fassen Sie bitte keine Gegenstände unnötig an, die Sie nicht benötigen 
Nehmen Sie am Stuhl Platz, der für Sie bereitgestellt ist 
Bringen Sie nach Möglichkeit ihre eigene Gesichtsmaske mit 
Teilen Sie mir mit, welches Material Sie benötigen 
Nehmen Sie Abstand von der Küchenecke 
Niesen und Husten Sie in den Ellenbogen oder in ein Taschentuch 
Haben Sie Erkältungssymptome bleiben Sie bitte zu Hause und teilen Sie mir dies bitte wie gewohnt 
innert 24 Std. mit 

 


